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Fest der Freundschaft in der Mitte Europas

Puchheimer Leserpreis 2022 – An Abstimmung teilnehmen

Besonders ist am Puchheimer Leserpreis
und damit einzigartig im Landkreis, dass nicht
eine Jury entscheidet, sondern die Puchheim-
erinnen und Puchheimer direkt zur Abstim-
mung aufgerufen werden.

Weitere Informationen zum Puchheimer
Leserpreis 2022 sind auf der städtischen Web-
seite unter www.puchheim.de/puchheimer-
leserpreis erhältlich.

Weitere Informationen auf ! Seite 6

Dieses Jahr ruft die Stadt Puchheim nach
zwölf Jahren Pause wieder einen eigenen Le-
serpreis ins Leben. Am 8. November wird der
Preis, der mit 5000 Euro dotiert ist, im Puch-
heimer Kulturcentrum PUC verliehen. Vier
Werke wurden von einem von der Stadt beru-
fenen Gremium ausgewählt. Aus den Werken
können die Puchheimerinnen und Puchhei-
mer bereits jetzt ihren Favoriten wählen und
noch bis zum 31. Oktober 2022 abstimmen.

Die erste oberösterreichische Hubertusmusikkappelle aus Att-
nang-Puchheim sorgte für feierliche Musik während des
Festaktes. FOTO: STADT

Puchheim feierte 30 Jahre Städtepartnerschaft
‚Rad-ius’ und lässt Freunde
finden“, so knüpfte Seidl an
die Radtour vom Vortag an
und erinnerte im Gespräch
mit Dr. Reinhold Koch an die
Radtour vor 20 Jahren, die
Koch als damaliger Zweiter
Bürgermeister nach Attnang-
Puchheim führte. Das Thema
Mobilität verbindet die bei-
den Städte, Attnang-Puch-
heim mit der Geschichte des
Kaiserzugs und Puchheim mit
einem der ersten Flugfelder
Deutschlands.

In seinem Grußwort dank-
te Attnang-Puchheims Bür-
germeister Groiß allen Puch-
heimer:innen für die Freund-
schaft. Er habe in und mit
Puchheim einen Freund ge-
funden und werde einige ge-
meinsame Erlebnisse nie ver-
gessen.

Mit „Ich bin ein Puchhei-
mer“ eröffnete Nagykanizsas
Bürgermeister Balogh sein
Grußwort und verwies auf
die gemeinsamen Wurzeln in
Europa, die das „zusammen-
haltende Bindeglied zwi-
schen uns sind und worauf
wir bauen können“. Und
auch wenn man sich manch-
mal lange nicht sehen könne,
so der Referent für Städte-
partnerschaften im Stadtrat,
Josef Ehrensberger, sei die
Wiedersehensfreude ein Zei-

logh aus Nagykanizsa in Un-
garn, zusammen mit Zwei-
tem Bürgermeister Dr. Man-
fred Sengl, Drittem Bürger-
meister Thomas Hofschuster
sowie Stadträt:innen und in-
teressierten Bürger:innen mit
dem Fahrrad durch die Puch-
heimer Stadtgeschichte. Die
neue finnische Amtskollegin
Anna-Kristiina Korhonen aus
Salo und Bürgermeister Fe-
renc Novák aus Zalakaros in
Ungarn konnten leider aus
terminlichen Gründen nicht
dabei sein.

Zu den Jubiläumsfeierlich-
keiten im Festzelt am nächs-
ten Tag begrüßte Seidl die
zahlreichen Gäste und die
Hubertusmusikkapelle aus
Attnang-Puchheim, die den
Festakt musikalisch begleite-
te. „Bewegung erweitert den

Vor 30 Jahren, am 27. Juni
1992, unterzeichneten die
damaligen Bürgermeister Dr.
Herbert Kränzlein aus Puch-
heim und Ludwig Glaser aus
Attnang-Puchheim die Ur-
kunde, die die Partnerschaft
der beiden namensverwand-
ten Gemeinden besiegelte.

Dies nahm die Stadt Puch-
heim zum Anlass, Delegatio-
nen aus allen Partnerstädten
einzuladen und ein Jubiläum
der besonderen Art zu feiern,
nämlich auf dem Puchheimer
Volksfest AUFTAKT, das in
diesem Jahr ausnahmsweise
im Sommer stattfand.

Am 2. Juli, dem Vortag der
Feierlichkeiten, führte Erster
Bürgermeister Norbert Seidl
seine Amtskollegen Peter
Groiß aus Attnang-Puchheim
in Österreich und László Ba-

„Drei Brüder“, so bezeichnete Bürgermeister László Balogh
aus Nagykanizsa die Freundschaft der drei Partnerstädte.
V.l.: Bürgermeister László Balogh aus Nagykanizsa, Bürger-
meister Norbert Seidl aus Puchheim und Bürgermeister Pe-
ter Groiß aus Attnang-Puchheim. FOTO: STADT

meinsames Symbol für den
Frieden und unsere Verbun-
denheit“. Im Buch der Stadt
wurde die Partnerschaft er-
neut besiegelt. Ein Fahrrad-
wegweiser wird zukünftig in
Attnang-Puchheim und in
Puchheim jeweils die Rich-
tung in die Partnerstadt an-
zeigen. Die Entfernung von
257 Kilometern ist machbar,
besonders im Zeitalter der E-
Bikes.

Als die Hubertusmusikka-
pelle die „Ode an die Freu-
de“ anstimmte, standen alle
auf und ein Fest der Freund-
schaft in der Mitte Europas
ging allmählich zu Ende.

chen innerer Verbundenheit
und dafür, dass Freunde für-
einander da sind. Diese Freu-
de über die „herzliche und
freundschaftliche“ Partner-
schaft mit Attnang-Puchheim
gab Bürgermeister Seidl in
seiner Rede zum Ausdruck,
denn besonders in einer Zeit,
in der Wohlstand und Sicher-
heit in Europa gefährdet
sind, sei dies nicht selbstver-
ständlich. Und da jede Bezie-
hung den Frieden braucht,
schlug Seidl den Partnerstäd-
ten in Österreich und Ungarn
vor, sich wie Puchheim für
das Bündnis „Mayors for
Peace“ zu bewerben, als „ge-
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Im Geschichtsarchiv gibt es
ja jede Menge an schlauen
Handlungsanleitungen wie
das bereits genannte „Spare
in der Zeit, dann hast du in
der Not“ bis zum „Carpe
Diem“ und kurz vor der Ur-
laubszeit möchte ich Ihnen ja
viel lieber zum „Genieße den
Tag!“ raten, aber es bleibt
die große Sorge, bei vollem
Genuss am Ende die Rech-
nung nicht mehr bezahlen zu
können.

Ich persönlich habe die Er-
fahrung gemacht, dass Weni-
ger, Bewusster und Solidari-
scher vielfach ein Zugewinn
an Lebenszufriedenheit ist.
Vielleicht wollen Sie die Ur-
laubszeit auch ein Stück weit
dafür nutzen, um über Ihren
Beitrag zur Veränderung
nachzudenken oder am bes-
ten gleich Veränderungen
auszuprobieren.

Ich wünsche Ihnen eine gu-
te Sommerzeit!

Mit freundlichen Grüßen

Norbert Seidl
Erster Bürgermeister

noch weitere Krisen zur Fol-
ge haben können wie die
Spaltung der Gesellschaft
oder die Bedrohung der poli-
tischen Stabilität. Dies muss
uns doch Druck genug sein,
um unsere Einstellungen und
Verhaltensweisen grundsätz-
lich zu hinterfragen und
dann zu ändern.

Nach meiner Wahrneh-
mung wird der Verände-
rungsdruck im Umgang mit
dem Klimawandel stetig zu-
nehmen und die klare Rich-
tung einschlagen: weniger
Bequemlichkeit, weil wir zum
Beispiel auf Flugreisen oder
Klimaanlagen verzichten;
weniger Wohlstand, weil wir
zum Beispiel durch die höhe-
ren Energiepreise weniger
Geld für andere Dinge ha-
ben; weniger Sicherheit, weil
die Gefahren einer Naturka-
tastrophe vor der Haustür
wachsen; mehr Zulassen, weil
uns Windparks in der Nord-
see nicht mehr reichen; mehr
Nachdenken, weil wir nicht
unsere Lebensgrundlagen
durch ein „Schnell-Schnell“
zerstören dürfen; mehr Zu-
sammenhelfen, weil es viele
geben wird, die nicht mehr
mitkommen, krank werden
oder arm sind.

maxime der weniger wohl-
standsverwöhnten Genera-
tionen vor uns aus unserem
Gedächtnis hervorholen:
„Spare in der Zeit, dann hast
du in der Not.“ Wir sollten
uns nicht auf die Erfahrun-
gen der Vergangenheit zu
sehr verlassen im Sinne von
„So schlimm wird es schon
nicht werden.“ Die Tatsache,
dass wir zu den drei aktuellen
Krisen Corona, Klimawandel
und Krieg in der Ukraine kei-
ne einzige überzeugende
Antwort haben, muss Alarm
bei allen auslösen.

Die Tatsache, dass es sich
nicht um Krisen handelt, die
wir nacheinander abarbeiten
könnten, sondern die gleich-
zeitig auftreten, die sich ge-
genseitig verstärken und

giepolitischen Folgen unter-
streichen die Bedeutung der
Energiewende einmal mehr.
Die Potenziale und die Krea-
tivität unserer differenzier-
ten Gesellschaft sind ein rei-
cher Schatz, um Strategien
und Lösungen für eine nach-
haltige Veränderung zu erar-
beiten und umzusetzen.“

Das Erfordernis der Verän-
derung steht einem beharrli-
chen Veränderungswider-
stand in vielen Kreisen der
Bevölkerung entgegen. „Es
möge doch alles so bleiben,
wie es ist. Es geht uns doch ei-
gentlich ganz gut.“ Dass es
den Menschen in Deutsch-
land, Bayern und vor Ort in
Puchheim gut geht, ist nicht
zu bestreiten, wobei diese
Feststellung gewiss nicht auf
alle zutrifft und noch keine
Aussage darübermacht, was
man denn unter „gut“ ver-
steht.

Klug wäre es doch, diesen
Vorsprung, dieses Potenzial
dafür einzusetzen, dass man
für schwierigere und kriti-
schere Zeiten gewappnet ist.
Wir sollten die Handlungs-

zur Vollversammlung des
Bayerischen Städtetages am
14. Juli 2022 wurde die Ta-
gungsresolution mit folgen-
den Worten eingeleitet:
„Aufgrund des wissenschaft-
lichen und technischen
Know-hows sowie der finan-
ziellen Mittel, die der Welt
heute zur Verfügung stehen,
sind wir nachfolgenden Ge-
nerationen gegenüber ge-
meinsam verpflichtet, alles
Menschenmögliche zu tun,
um den Klimawandel aufzu-
halten und uns an seine ne-
gativen Auswirkungen anzu-
passen, wobei wir beachten
müssen, dass der Übergang
in unsere Gesellschaften ge-
recht vonstattengehen kann.

Die Städte und Gemeinden
möchten mit ihren Bürgerin-
nen und Bürgern Dinge ver-
ändern und verbessern. Sie
sehen sich bei Klimaschutz
und Klimaanpassung vor Ort
in hoher faktischer Verpflich-
tung und Selbstverantwor-
tung. Die tragischen weltpo-
litischen Ereignisse und der
Angriffskrieg Russlands auf
die Ukraine und deren ener-
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Städtische Gremien – Nächste Sitzungstermine

Umweltbeirat:
Mittwoch, 7. September, 19.30 Uhr
Sitzungssaal Rathaus

----------------------------------------------------------------
Stadtrat:

Dienstag, 27. September, 19 Uhr,
Sitzungssaal Rathaus

----------------------------------------------------------------

Behindertenbeirat:
Montag, 8. August, 17 Uhr,
Wohnpark Roggenstein

----------------------------------------------------------------
Ferienausschuss:

Dienstag, 30. August, 19 Uhr,
Sitzungssaal Rathaus

----------------------------------------------------------------

IMPRESSUM

Stadtbibliothek – Veranstaltungen zur Wiedereröffnung

bach für Kinder ab 7 Jahre. Für junge Erwach-
sene und Erwachsene gibt es ebenfalls am
Samstag, 30. Juli, von 18 bis 22 Uhr einen Ka-
raoke-Abend. Beide Veranstaltungen sind
kostenfrei, es wird aber um Anmeldung di-
rekt in der Bibliothek unter Tel. 089/80098-
115 oder per E-Mail an bibliothek@puch-
heim.de gebeten.

Nach der Schließungsphase wegen Umbauar-
beiten steht die Stadtbibliothek Puchheim
wieder seit Montag, 25. Juli, allen Besucherin-
nen und Besuchern zur Verfügung.

Zur Wiedereröffnung sind zwei Veranstal-
tungen in der Bibliothek geplant. Am Sams-
tag, 30. Juli, gibt es um 14 Uhr eine Lesung
mit der Kinderbuchautorin Martina Baum-

Neues Beratungsangebot in Puchheim – EUTB

Einmal monatlich bietet die Ergänzende unabhängige Teilha-
beberatung (EUTB) in der Rathausaußenstelle in der Boschstra-
ße ein Beratungsangebot für Menschen mit Behinderungen,
für von Behinderung bedrohte Menschen sowie für deren An-
gehörige an. Die Beratung findet durch ausgebildete Bera-
ter:innen statt. Die nächsten Beratungstermine finden statt am
1. August und 5. September (jeweils 9 bis 11 Uhr, Boschstraße 1,
Puchheim). Um Anmeldung wird gebeten unter 089/80098-527.
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Seniorentreff sucht
neue Leitung

Für den Seniorentreff im Pu-
muki an der Nordendstraße in
Puchheim wird eine neue Lei-
tung gesucht. Wenn Sie sich
vorstellen könnten, den Se-
niorentreff im Pumuki mit
neuem Leben und Ideen zu
füllen, freuen wir uns über ei-
ne Kontaktaufnahme per E-
Mail an verena.weyland
@puchheim.de oder unter Te-
lefon 089/80098-527.

Vortrag „Im Alter
sicher leben“

Kriminalhauptkommissar
Claus Schmied von der Kripo
Fürstenfeldbruck gibt in sei-
nem Vortrag zum Thema „Im
Alter sicher leben“, am Mitt-
woch, 7. September 2022, um
15 Uhr im Wohnpark Rog-
genstein, Carl-Spitzweg-Ring
4, Einblicke in die verschiede-
nen Formen der Kriminalität,
wie falsche Polizisten, Tele-
fonanrufe, Computerkrimi-
nalität, Taschendiebstahl, die
insbesondere ältere Men-
schen betreffen und gibt Rat-
schläge, wie man sich davor
schützen kann.

Ehrenamtliches Angebot – Digitalbegleitung

Besitzen Sie ein Smartphone, ein Tablet oder ein Laptop? Ma-
chen diese Geräte manchmal einfach nicht das, was sie eigent-
lich machen sollen? Die Stadt Puchheim vermittelt Ihnen in Zu-
sammenarbeit mit dem Mehrgenerationenhaus ZaP eine:n ge-
schulte:n ehrenamtliche:n Digitalbegleiter:in. Die ehrenamtli-
chen Digitalbegleiter:innen helfen Ihnen mit großer Geduld in
persönlichen Eins-zu-Eins-Treffen bei Ihren konkreten Proble-
men im digitalen Bereich. Informationen bei Daniela Schulte,
Ehrenamtskoordinatorin Stadt Puchheim, Telefon 089/80098-
526 oder E-Mail daniela.schulte@puchheim.de.

Bekanntmachungen

Bodenrichtwerte von unbebauten Grundstücken in der Stadt Puchheim

feldbruck, Münchner Str. 32, Zimmer-Nr.
A 240, zu erhalten.

In diesem Zusammenhang weisen wir
darauf hin, dass jeder Bürger beim Gut-
achterausschuss des Landratsamtes ei-
nen Antrag auf Grundstücks- und Ge-
bäudeschätzung stellen kann.

Stadt Puchheim
Norbert Seidl, Erster Bürgermeister

straße 2, Zi.-Nr. 108, in der Zeit
vom 18.07.2022
bis einschließlich 17.08.2022
während der allgemeinen Geschäftszei-
ten eingesehen werden. Unabhängig
davon besteht auch die Möglichkeit, je-
derzeit Auskunft über die Richtwerte
von der Geschäftsstelle des Gutachter-
ausschusses beim Landratsamt Fürsten-

Die Geschäftsstelle des Gutachteraus-
schusses für Wertermittlung im Bereich
des Landkreises Fürstenfeldbruck hat
der Stadt Puchheim die Bodenrichtwer-
te von unbebauten Grundstücken (§§
196, § 199 Abs. 2 Nr. 4 BauGB, § 13 Gut-
achterausschußV) zugeleitet.

Die Richtwerte können in der Stadt-
verwaltung Puchheim, Rathaus, Post-

Bebauungsplan Gröbenzeller Straße 24 bis 30

prüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt
werden. Stadt Puchheim, 7. Juli 2022

Norbert Seidl , Erster Bürgermeister

der Stadt Puchheim über die Änderung des
Bebauungsplanes Nr. 27 A für den Bereich des
Grundstücks FlNr. 1778/76 an der Gröbenzel-
ler Straße 24 bis 30 hier: Ändungsbeschluss.

Der Ausschuss für Stadtentwicklung und
Umwelt der Stadt Puchheim hat in seiner Sit-
zung am 17. Mai 2022 beschlossen, den Be-
bauungsplan Nr. 27 A, der das Gebiet zwi-
schen Gröbenzeller Straße, Michl-Ehbauer-
Ring, Gröbenbachweg und Anzengruberstra-
ße umfasst, für den Bereich des Grundstückes
FlNr. 1778/76 an der Gröbenzeller Straße 24
bis 30 zu ändern. Ziel der Änderung ist insbe-
sondere eine Begrenzung der Firsthöhe.

Der Bebauungsplan soll im beschleunigten
Verfahren gemäß § 13 a Baugesetzbuch
(BauGB) ohne Durchführung einer Umwelt-

Bebauungsplan beiderseits der Reiterweges

Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 59
mit Begründung liegt in der Planfassung vom
17. Mai 2022 noch bis einschließlich 5. August
2022 im Rahmen der erneuten öffentlichen
Auslegung gemäß § 4a Abs. 3 BauGB in Ver-
bindung mit § 3 Abs. 2 BauGB zu jedermanns
Einsicht öffentlich aus. Diese Auslegung er-
folgt gemäß § 3 Abs. 1 Planungssicherstel-
lungsgesetz (PlanSiG) durch eine Veröffentli-
chung im Internet auf der Homepage der
Stadt Puchheim unter www.puchheim.de
(unter der Rubrik Bürgerservice/Bekanntma-
chungen).

Ergänzend dazu wird der Bebauungsplan
in der Eingangshalle des Rathauses Puchheim,
Poststraße 2, ausgehängt. Aufgrund der aktu-
ellen COVID-19-Pandemie ist das Rathaus der-
zeit nur eingeschränkt zu den jeweils gelten-
den Öffnungszeiten und nach vorheriger Ter-
minvereinbarung zugänglich. Ein Termin
kann entweder telefonisch unter 089/80098-0
oder per E-Mail an info@puchheim.de verein-
bart werden. Auskünfte über die Planung
können außerdem telefonisch unter 089/
80098-137 oder -132 sowie per E-Mail über
die Adresse stadtentwicklung@puchheim.de
eingeholt werden. Während der Auslegungs-
frist können Stellungnahmen zur Planung ab-
gegeben werden. Es wird darauf hingewie-
sen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfassung über
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben
können.

Stellungnahmen können auch per E-Mail
an stadtentwicklung@puchheim.de abgege-
ben werden.

Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes
Nr. 59 für das Gebiet beiderseits des Reiterwe-
ges in dem Abschnitt zwischen Aubinger Weg
und Reiterweg noch bis 5. August 2022.

Planungsumgriff:

Die Stadt Puchheim stellt für das Gebiet bei-
derseits des Reiterweges in dem Abschnitt
zwischen Aubinger Weg und Reiterweg (kur-
zer Ast des Reiterweges) einen einfachen Be-
bauungsplan auf. Vorrangiges Ziel ist es, die
Lage der Gebäude, insbesondere die Abstän-
de von Wohngebäuden zum Reiterweg, fest-
zulegen. Der Bebauungsplanentwurf wurde
nach der öffentlichen Auslegung im letzten
Jahr nochmals geändert und vom Stadtrat in
seiner Sitzung am 31. Mai 2022 erneut gebil-
ligt. Gleichzeitig wurde beschlossen, den Be-
bauungsplanentwurf erneut öffentlich aus-
zulegen. Der Bebauungsplan beinhaltet ins-
besondere Baugrenzen für die Hauptgebäu-
de und Regelungen zu Garagen und Stellplät-
zen.

Problemmüllsammlung

Die nächste Problemmüll-
sammlung in Puchheim findet
am Dienstag, 23. August, von
14 bis 16 Uhr am großen Wert-
stoffhof, Dieselstraße 3, statt.
Private Haushalte können Pro-
blemmüll inhaushaltsüblichen
Mengen gebührenfrei abge-
ben.

Ausführliche Infos zur Pro-
blemmüllsammlungfindenSie
im Internet unter https://
www.awb-ffb.de/problemmu-
ell/problemmuellsammlung/.
Weitere Problemmüllsammel-
termine 2022 sind am 25. Ok-
tober und 13. Dezember.
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ten, bejahte der Geschäftsfüh-
rer Özkan Ünal vom Kaffee-
haus Puchheim, selbst ein Gas-
tronom mit Migrationshinter-
grund. „Ich habe mit meinen
Mitarbeitern aus Syrien und
Irak sehr gute Erfahrungen ge-
macht“, so Ünal.

Auch die Hotellerie, der Le-
bensmitteleinzelhandel und
Brauereien waren auf der Ver-
anstaltung vertreten. Bei einer
Bierdeckelumfrage waren sich
alle einig, dass Gastronom:in-
nen eine Bierpreiserhöhung
brauchen und diese vom Gast
auch in Kauf genommen wür-
de. Mit einem eindeutigen
„Ja“ wurde die Frage danach,
ob weniger Bürokratie die Per-
sonalgewinnung erleichtern
könnte, beantwortet.

Für die Musik sorgte der Ers-
te Bürgermeister an der Gitar-
re mit Sabine Januschko aus
Puchheim, die Flöte und Tuba
dazu spielte. Und obwohl im
Lied „Was is heit für a Tag“, zu
dem alle gemeinsam sangen,
am Dienstag Nudeltag war,
gab es im Festzelt a bayerische
Brotzeit für alle.

mit ihrem inklusiven Restau-
rant BalanDeli in München be-
sonderen Wert auf ein starkes
Team, in dem Menschen mit
und ohne Behinderung zu-
sammenarbeiten. Mit dem Fo-
kus auf die Stärken jedes Ein-
zelnen hat das Projekt Erfolg.
Fachkräfte werden dennoch
auch hier gesucht.

Der Werkstattleiter der Bru-
cker Werkstatt der Caritas,
Wolfgang Holmer, setzt sich
für die Teilhabe an Bildung
und Arbeit für Menschen mit
Behinderung ein. Um dieses
Ziel zu erreichen, sei eine grö-
ßere Bereitschaft der Arbeit-
geber:innen notwendig, Be-
werber:innen mit Behinde-
rung einzustellen. Insgesamt
betrachtet seien wenige Ar-
beitssuchende motiviert, sich
für die Gastro-Branche zu be-
werben, sagte Susanne Kaut-
schor, Geschäftsstellenleiterin
der Bundesagentur für Arbeit
in Fürstenfeldbruck.

Seidls Frage, ob die Men-
schen, die vor Deutschlands
Tür stehen, beim Personal-
mangel Abhilfe leisten könn-

nomie. Erster Bürgermeister
Seidl begrüßte am Dienstag,
28. Juni 2022, Gäste aus Politik,
Wirtschaft und Verbänden
zum meet & greet mit dem Ti-
tel „In Teufels Küche. Gastro-
nomie, Corona und Personal-
mangel“ im Festzelt auf dem
Puchheimer Volksfest.

Thema waren vor allem
mögliche Konzepte, die dem
Personalmangel in der Gastro-
nomie entgegenwirken könn-
ten. Korzer und ihre Mitgrün-
derin Christine Hitzer legen

„Freundlichkeit, Herzlichkeit,
Offenheit – wer das mitbringt,
darf bei uns arbeiten“, so die
Geschäftsführerin des Balan-
Deli, Verena Korzer. Auf dem
jährlichen meet & greet, das
die Wirtschaftsförderung der
Stadt Puchheim auf dem
Volksfest veranstaltet, werden
aktuelle Wirtschaftsthemen in
kleiner landkreisweiter Runde
diskutiert. Nach der zweijähri-
gen Corona-Pause ging es in
diesem Jahr um eine der am
stärksten durch Corona ge-
beuteltenBranche,derGastro-

Bürgermeister Norbert Seidl (r.) im Gespräch mit Vertreter:in-
nen aus Politik, Wirtschaft und Verbänden über den Personal-
mangel in der Gastronomie und Lösungsansätze. FOTO: STADT

Wirtschaftsveranstaltung meet & greet auf dem Puchheimer Volksfest

Puchheimer Volksfest AUFTAKT 2022 – Erlebnisreiche Tage unter dem „Himmel der Bayern“

Ein Volksfest-Luftballon im
„Himmel der Bayern“. Wieder viel Spaß hatten die Kinder beim Kasperltheater am Kindertag.

Im gut besetzten Festzelt war die Stimmung
bestens.

Die Puchheimer Blasorchester spielte beim Festzug.

Zweiter Bürgermeister Tho-
mas Hofschuster zapfte das
Fass Freibier für den Festzug
an. ALLE FOTOS: STADT Der weiß-blaue Himmel passte zur Stimmung im Festzug.
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PUCHHEIMS PULS – Vorschläge für den Preis 2022

Unter dem Titel „Puchheims Puls“ vergibt die Stadt Puchheim
auch im Jahr 2022 wieder einen Preis für außergewöhnliches
gesellschaftliches Engagement. Die Auszeichnung wird in drei
Kategorien vergeben: Ehrenamt, Alltag, Beruf & Betrieb. Pro
Jahr stehen 2000 Euro für PUCHHEIMS PULS zur Verfügung. Vorschläge können bis Montag,
31. Oktober 2022, bei Isabell Wipiejewski, Stadt Puchheim, Poststraße 2, 82178 Puchheim oder
per E-Mail an isabell.wipiejewski@puchheim.de eingereicht werden. Weitere Informationen
zur Ausschreibung und den bisherigen Preisträger:innen sind erhältlich auf der Internetseite
der Stadt Puchheim unter www.puchheim.de oder unter Telefon 089/80098-160.

Puchheimer Volksfest AUFTAKT 2022 – Erlebnisreiche Tage unter dem „Himmel der Bayern“

Auch wenn das Puchheimer Volksfest AUFTAKT 2022 vom
24. Juni bis 3. Juli ausnahmsweise nicht den Auftakt zur
Volksfest-Saison gab, war es trotz Verschiebung in den
Sommer ein großer Erfolg und hat vielen Menschen in und
um Puchheim Freude bereitet.
Nach zwei Jahren Pandemie-Pause zapfte Erster Bürger-
meister Norbert Seidl am Freitag, 24. Juni, pünktlich um 18
Uhr das erste Fass Bier mit zwei Schlägen an. Das abwechs-
lungsreiche Rahmenprogramm bot viele interessante Ver-
anstaltungen und Höhepunkte für alle Gäste von Jung bis
Alt. Die Bildimpressionen zeigen einen Rückblick auf zehn
gelungene Festtage in Puchheim.

O’zapft is! Auch nach zwei Jahren Volksfest-Pause gelang
Bürgermeister Nobert Seidl der Anstich wieder mit nur zwei
Schlägen. FOTOS: STADT

Gute Laune bei Jung und Alt:
Beim Festzug war allerorten
zu spüren, wie groß die
Freude darüber war, dass
endlich wieder Volksfest ist.
Dass sich der Himmel mit
Sonnenschein beteiligte,
rundete das Erlebnis ab.

Für viel Gelächter im Festzelt sorgte der bayerische Comedi-
an Ralf Winkelbeiner am Kabarettabend.

Viel los war beim Fußballturnier am Tag des Sports. Im Anschluss daran konnten sich alle Ak-
tiven und Beteiligten mit dem Besuch des Volksfestes bestens belohnen.

Die drei Puchheimer Bürgermeister beim Tag der Betriebe.

Engagementpreis PUCHHEIMS PULS – Festakt am 8. Juli

„Grüners - Metzgerei, Cate-
ring, Feinkost“.

Die Laudationes hielten
Mitglieder der Jury „Puch-
heims Puls 2021“: Leonhard
Simon, Barbara Magg und
Willi Dräxler. Stimmungsvoll
umrahmt wurde der Festakt
mit Musik des Duos ZechFrei-
Stil. Gemeinsame Gespräche
und gemütliches Beisammen-
sein bei Fingerfood und Ge-
tränken rundeten den Abend
im Puchheimer Rathaus ab.

chen des menschlichen Kör-
pers sei, spiegele das Engage-
ment der Bürgerinnen und
Bürger die Funktionsfähigkeit
einer Stadtgemeinschaft wi-
der, betonte der Bürgermeis-
ter in seiner Begrüßungsan-
sprache.

Für ihr Engagement ausge-
zeichnet wurden in der Kate-
gorie „Ehrenamt“ Christian
Mausbach, in der Kategorie
„Alltag“ Hedwig Kies und in
der Kategorie Beruf & Betrieb

„Sie sind Puchheims Puls“ –
das war das Motto des Festak-
tes zur Verleihung des Enga-
gementpreises „Puchheims
Puls“ am 8. Juli 2022 im Sit-
zungssaal des Puchheimer
Rathauses. Rund 60 Gäste wa-
ren anwesend, als Erster Bür-
germeister Norbert Seidl den
drei Preisträgerinnen und
Preisträgern ihre Pokale, Ur-
kunden und das Preisgeld
überreichte. So wie der
menschliche Puls ein Vitalzei-

Erster Bürgermeister Norbert Seidl (Mitte) mit den Preisträ-
ger:innen des Engagementpreises (v.l.): Beate und Peter
Grüner, Christian Mausbach und Hedwig Kies. FOTO: STADT
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Das Umweltamt informiert – Energiesparen ist angesagt

Energien ausgebaut werden, aber das geht
nicht von heute auf morgen und auch nicht in
unbegrenztem Maß. Als erster und wichtigster
Schritt muss daher zunächst der Energiekonsum
deutlich verringert werden. Nähere Informatio-
nen dazu gibtes auf der Websiteder StadtPuch-
heim unter www.puchheim.de (Suche nach
„Energiesparen“) und im Umweltamt der Stadt
unter umwelt@puchheim.de bzw. Telefon
089/80098-158 und -159.

Energiezusparen istheutewichtigerals jezuvor
– für den Klimaschutz, aber auch aus wirtschaft-
lichen und politischen Gründen. Trotz aller Be-
mühungen bezieht Deutschland nach wie vor
erhebliche Mengen an Gas aus Russland; eine
Abhängigkeit, die sich nicht nur im Geldbeutel
schmerzhaft bemerkbar macht. Gleichzeitig be-
droht unser Energiehunger das Klima und die
natürlichen Lebensgrundlagen des Menschen.
Um beides zu ändern, müssen die erneuerbaren

Fünftes Puchheimer Stadtfest 2022 – Gute Stimmung bei bestem Sommerwetter auf der PUC-Wiese

Mit einem bunten Programm für Groß und Klein fand das fünfte Puchheimer
Stadtfest vom 14. bis 17. Juli statt. Viele Puchheimer Vereine boten am Sams-
tag und Sonntag Aktionen auf der PUC-Wiese an. Ein abwechslungsreiches
Bühnenprogramm begleitete das Wochenende. Für beste Unterhaltung und
Stimmung sorgten am Donnerstagabend Gerhard Polt und die Well-Brüder

(Foto rechts) aus dem Biermoos . Am Freitag startete die fünfte Puchheimer
BigBand Nacht, den Samstag beschloss die Kultband vom Münchner Oktober-
fest „Nachtstark“. Wie die Puchheimerinnen und Puchheimer die Stadtfest-
Stimmung bei sommerlichen Temperaturen auf der PUC-Wiese genossen,
zeigt das Foto links. Fotos: Stadt

Klima- und Umweltpreis der Bürgerstiftung – Stadt und vhs Puchheim ausgezeichnet

Puchheimer Leserpreis 2022

Aus den genannten Werken können die
Puchheimerinnen und Puchheimer bereits
jetzt ihren Favoriten wählen und noch bis zum
31. Oktober 2022 abstimmen. Unter allen Teil-
nehmenden werden attraktive Preise verlost.
Neben Gutscheinen für die Buchhandlung
Bräunling und weiteren Sachpreisen ist der
Hauptgewinn eine Reise nach Leipzig mit Ein-
tritt für die Leipziger Buchmesse 2023. Ab-
stimmungskarten und Abstimmungsboxen
stehen im Puchheimer Rathaus, der Puchhei-
mer Stadtbibliothek, der Buchhandlung
Bräunling und der Metzgerei Grüner’s in
Puchheim-Ort bereit. Auch online kann unter
www.puchheim-mitgestalten.de an der Ab-
stimmung teilgenommen werden.

Weitere Informationen zum Puchheimer
Leserpreis 2022 siehe auch ! Seite 1 oder
unter www.puchheim.de/puchheimer-leser-
preis.

Fortsetzung von Seite 1: Dieses Jahr ruft die
Stadt Puchheim nach zwölf Jahren Pause wie-
der einen eigenen Leserpreis ins Leben. Am 8.
November wird der Preis, der mit 5000 Euro
dotiert ist, im Puchheimer Kulturcentrum PUC
verliehen. Alle vier Autorinnen kommen nach
Puchheim und stellen ihre Werke vor.

Die Lesung von Franziska Fischer mit „In den
Wäldern der Biber“ findet am Mittwoch, 27.
Juli 2022, die Lesung von Fatma Aydemir mit
„Dschinns“ am Freitag, 23. September 2022,
statt, jeweils um 18 Uhr in der Stadtbibliothek
Puchheim. Um Anmeldung per E-Mail an bi-
bliothek@puchheim.de oder unter Telefon
089/80098-115 wird gebeten, da nur eine be-
grenzte Anzahl an Plätzen vorhanden ist.

Die Lesungen von Laura Cwiertnia mit „Auf
der Straße heißen wir anders“ und Annika Do-
mainko mit „Ungefähre Tage“ haben bereits
am 23. Juli und 25. Juli 2022 stattgefunden.

Puchheimer Ökomarkt am 25. September

DieVorbereitungenzumdiesjährigenPuchheimerÖkomarktam
Sonntag,25.September, von11bis17UhramGrünenMarkt sind
im vollen Gange. Der Puchheimer Umweltbeirat und die Stadt
freuen sich über die zahlreich eingegangenen Anmeldungen so-
wie auf die vielen nachhaltigen Themen und Produkte, die am
Ökomarkt präsentiert und angeboten werden.

Vereine und Verbände, Gewerbetreibende, Kindergärten und
Schulen, die mit einem zum Ökomarktpassenden Umweltschutz-
Thema oder mit bio und/oder fair hergestellten Produkten teil-
nehmen möchten, können sich noch bis spätestens 3. August im
Umweltamt der Stadt melden unter E-Mail umwelt@puch-
heim.de oder Tel. 089/80098-194.

Zum Programm zählen neben der Stadtradeln-Siegerehrung,
der Fahrradversteigerung und dem Bücherflohmarkt der Stadtbi-
bliothekauchdieSiegerehrungzumHorst-Germek-Umweltpreis.
Auch soll es wieder ein Umwelt-Theaterstück für Kinder geben.
Das Puchheimer Blasorchester bringt Schwung auf den Grünen
Markt. Nähere Infos zum Ökomarkt-Ablauf erhalten Sie im Um-
weltamt der Stadt oder ab Anfang September in der Tagespresse
und unter www.puchheim.de. Änderungen vorbehalten.

tur und Nachhaltigkeit zu be-
geistern.

Im Umweltamt, das für die
Koordination der Projekte zu-
ständig ist, sowie bei der vhs
Puchheim war die Freude über
diese Auszeichnung riesig.

Unser Foto zeigt (v.l.): Doro-
thee von Bary (Bürgerstiftung
für den Landkreis Fürstenfeld-
bruck), Achim Puhl (vhs Puch-
heim, Erster Bürgermeister
Norbert Seidl, Darja Konec-
Fakler (Umweltamt), und Dr.
Peter Harwalik (Sparkasse
Fürstenfeldbruck).

Foto: Christian Horn

Für das Projekt „Stadtnatur“
erhielten die Stadt Puchheim
und die vhs Puchheim am 14.
Juli einen der Klima- und Um-
weltpreise, welche die Bürger-
stiftung Fürstenfeldbruck zum
ersten Mal auslobte.

Unter dem Begriff „Stadtna-
tur“ entstanden und entste-
hen in Puchheim schon seit ei-
nigen Jahren zahlreiche Pro-
jekte mit dem Ziel, Lebensräu-
me zu schaffen, die Artenviel-
falt zu fördern und zum Nach-
ahmen anzuregen. Dazu ge-
hören der Wildbienengarten
ebenso wie der Stadtnatur-

Pfad, das Projekt Stadtbeete
und der in diesem Jahr in Zu-
sammenarbeit mit der VHS ge-
staltete Permakulturgarten.
Lobenswert fand die Jury da-
bei die Verknüpfung von Um-
weltschutz und Bewusstseins-
bildung und die gute Einbin-
dung zahlreicher ehrenamt-
lich Tätiger in die verschiede-
nen Projekte. Gerade in Zei-
ten, in denen nachhaltige
Energie und Schutz der Res-
sourcen dieser Erde im Mittel-
punkt stehen, ist die Bildungs-
arbeit gefordert, mit neuen
Angeboten Menschen für Na-
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Bürgermeister:innen für den Frieden – Puchheim zeigte Flagge für den Frieden und gegen Atomwaffen

Wege für ein friedvolles Mitei-
nander zu diskutieren. Mehr
als 8170 Städte gehören dem
Netzwerk an, darunter mehr
als 830 Städte in der Bundesre-
publik Deutschland. Rund 500
Städte in Deutschland betei-
ligten sich in diesem Jahr am
Flaggentag.

Bürgermeister Norbert Seidl.
Die Organisation „Mayors

for Peace“ wurde 1982 durch
den Bürgermeister von Hiro-
shima gegründet. Das welt-
weite Netzwerk setzt sich vor
allem für die Abschaffung von
Atomwaffen ein, greift aber
auch aktuelle Themen auf, um

Atomwaffen ein.
„Wir als „Mayors for

Peace“-Stadt setzen daher ge-
meinsam ein deutliches Signal
gegen die atomare Aufrüs-
tung und für den Frieden und
in diesem Jahr besonders auch
ein Zeichen unserer Solidarität
mit der Ukraine“, so Erster

Am 8. Juli wehte vor dem
Puchheimer Rathaus die Flag-
ge des weltweiten Bündnisses
der „Mayors for Peace“. Mehr
als 500 Städte in Deutschland
zeigten mit der Aktion in die-
sem Jahr ihre Solidarität mit
der Ukraine und setzten sich
für eine friedliche Welt ohne

Puchheim feierte „Fairtrade-Stadt“-Titelverlängerung – Dank an Unterstützende und Steuergruppe

drinks an und informierte alle
Interessierten über den Fairen
Handel. Foto: Stadt

rungsgruppe Fairtrade-Stadt
Puchheim an ihrem Stand
„faire“ Cocktails sowie Soft-

Stadt Puchheim, Telefon 089/
80098-194 oder E-Mail um-
welt@puchheim.de. Weitere
Infos auch unter www.fairtra-
de-deutschland.de.

Eine Übersicht, wo in Puch-
heim Fairtrade-Produkte an-
geboten werden, sind zu fin-
den im Flyer „Fairer Handel in
Puchheim“, der im Rathaus
ausliegt oder auf der städti-
schen Homepage www.puch-
heim.de hinterlegt ist.

Auf dem Puchheimer Stadt-
fest vom 14. bis 17. Juli auf der
PUC-Wiese bot die Steue-

Stadt erneut ihr Engagement
für den Fairen Handel bele-
gen. Dies gelang dank der vie-
len Puchheimer Institutionen,
die das Projekt und den Fairen
Handel schon seit Jahren un-
terstützen und mittragen.

Die Stadt wird sich auch in
den kommenden Jahren wei-
ter für den Fairen Handel ein-
setzen und würde es begrü-
ßen, wenn die Liste der fairen
Unterstützer:innen und Ange-
bote in Puchheim weiter
wächst. Interessierte melden
sich bitte im Umweltamt der

Puchheim erhielt im Juli 2014
erstmals den Titel „Fairtrade-
Stadt“ und freut sich sehr, dass
die alle zwei Jahre erforderli-
che Bewerbung zur Titeler-
neuerung erneut erfolgreich
war. Der titelvergebende Ver-
ein Fairtrade Deutschland e.V.
hat nach eingehender Prü-
fung der erforderlichen Krite-
rien den Titel zum 13. Juli 2022
um weitere zwei Jahre verlän-
gert.

Mit den fünf für die Titelver-
längerung insgesamt zu erfül-
lenden Kriterien konnte die

Grundschule am Gernerplatz und Grundschule Süd – Abschlusstreffen ehrenamtliche Bildungsbegleiter:innen

platz: Daniela Schulte (Ehren-
amtskoordinatorin), Doris
Vancutsem, Richard Uhl, Ewa
Bergemann, Heidi Mixl, Ga-
briele Spahl, Julia Oberhoff,
Robert Wallner, Elke Klose,
Hedwig Vollmann, Joachim
Mayer, Edith Egenhofer, Da-
niela Grabke, Ruth Frank-
Amberger (Schulleitung).

Das Foto mit dem Team

Interessierte neue Bil-
dungsbegleiter:innen sind
willkommen. Ansprechpart-
nerin ist Daniela Schulte, Eh-
renamtskoordinatorin Stadt
Puchheim, unter Telefon 089/
80098-526 oder E-Mail danie-
la.schulte@puchheim.de.

Unser Foto links zeigt das
Bildungsbegleitungs-Team
der Grundschule am Gerner-

bei Kaffee und Kuchen und
einer leckeren Brotzeit das
vergangene Schuljahr Revue
passieren. Als kleine Aner-
kennung für ihre verlässliche
Unterstützung und zur Stär-
kung für die weitere Mitar-
beit im kommenden Schul-
jahr erhielten die Helfer:in-
nen einen Verzehrgutschein
der lokalen Gastronomie.

Jeweils 20 ehrenamtliche Bil-
dungsbegleiter:innen der
Grundschule am Gernerplatz
sowie der Grundschule Süd
unterstützten in diesem
Schuljahr die Grundschü-
ler:innen beim Lesen üben, in
einzelnen Fächern oder bei
den Hausaufgaben. Beim
jährlichen Abschlusstreffen
ließen die Ehrenamtlichen

der Grundschule Süd: Moni-
ka Geffcken, Helmi Lieder,
Andreas Probst, Gabriele Höl-
lersberger, Gerd Bedau, Ma-
rianne Liermann, Karin Kei-
chel, Gerd Lexow, Lisa Ehren-
berg, Edgar Fahmüller, Ge-
org Gorgon, Carolin Grabin-
ger (erweiterte Schulleitung),
Roland Ruppenthal und
Klaus Lindhuber. Fotos: Stadt

Maibaumverein Puchheim-Ort – Neue Maibaumbank

An der Alten Bahnhofstraße gibt es
jetzt eine weitere Möglichkeit für ei-
ne kleine Rast. Der Maibaumverein
Puchheim-Ort hat aus einem alten
Maibaum eine Sitzbank angefertigt
und der Puchheimer Stadtverwaltung
geschenkt. Bauhof-Mitarbeiter Sieg-
fried Stollarz hat am 11. Juli 2022 die
Bank am Straßenrand aufgestellt und
direkt einmal Probe gesessen. Unser
Foto zeigt Bauhofmitarbeiter Sieg-
fried Stollarz auf der neuen Mai-
baumbank. Foto: Stadt
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Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“ in Oldenburg – Puchheimer Musiker:innen sehr erfolgreich

Luise Querner (Violine), Cosi-
ma Querner (Violoncello),
Clemens Reißenweber (Violi-
ne) und die Musikschulschü-
lerin Amelie Willig (Violine)
haben beim Bundeswettbe-
werb „Jugend musiziert“ in
Oldenburg einen ersten bzw.
zweiten Preis erspielt. Bürger-
meister Norbert Seidl und
Musikschulleiterin Ines Neu-
land gratulierten zum groß-
artigen Erfolg. Clemens Rei-
ßenweber hat die Aufnahme-

ten Platz „with outstanding
success“ gewonnen. Die Stadt
Puchheim und die Musikschu-
le Puchheim gratulieren dem
Orchester und seiner musika-
lischen Leitung Peter Michiel-
sen.

Auf unserem Foto sind zu
erkennen (v.l.): Clemens Rei-
ßenweber und Amelie Willig,
vorne sitzend, mit Ines Neu-
land und Bürgermeister Nor-
bert Seidl. Cosima und Luise
Querner fehlen. Foto: Stadt

prüfung als Jungstudent an
der Musikhochschule Mün-
chen geschafft und wird dort
ab September parallel zur
Schule sein Geigenspiel vo-
rantreiben. Amelie Willig,
Schülerin des Puchheimer
Musikerehepaars Michielsen,
spielt auch im Puchheimer Ju-
gendkammerorchester.

Das Orchester hat gerade
erst beim Internationalen Ju-
gendmusikfestival Summa
Cum Laude in Wien den ers-

Kleines Rama dama – Ukrainer dankbar
Am Samstag, 2. Juli, waren wieder ukrainische Geflüchtete in
Puchheim tätig und haben einiges an Müll von Spielplätzen,
Grünstreifen und Wegen in Puchheim wegräumen können. So
möchtendieUkrainer:innen ihrDankeschönfüralles,was fürdie
Geflüchteten und für ihr Land in Puchheim getan wird, zum Aus-
druck bringen. Auch die Stadtverwaltung Puchheim dankt allen
Mithelfenden für ihren Einsatz. Foto: Stadt

Fassaden- und Dachbegrünung – Vortrag und kostenlose Beratung

tenfreie individuelle Bera-
tungen zwischen 17 und 19
Uhr angeboten. Die Beratun-
gen dauern jeweils circa 30
Minuten.

Referent und Berater ist
Herr Wolfgang Heidenreich,
der als freiberuflicher Bera-
ter für die Beratungsstelle
Energieeffizienz und Nach-
haltigkeit (BEN) tätig ist.

Anmeldungen für die Be-
ratungen sind bis zum 22.
September bei den jeweili-
gen Umweltämtern möglich:
Gemeinde Eichenau (unter
der Telefonnummer 08141/
730-317 oder auch umwelt
@eichenau.de sowie Stadt
Puchheim (Telefonnummer
089/80098-158 bzw. umwelt
@puchheim.de.

gen und Hagelschlag, kühlt
im Sommer, isoliert im Win-
ter und bietet Nahrung für
Vögel und Insekten.

Die beiden Umweltämter
nehmen sich daher auch die-
ses Themas an und bieten in-
teressierten Bürger:innen die
Gelegenheit, sich beim Vor-
trag „Klimaanpassung:
Dach- und Fassadenbegrü-
nung“ am Mittwoch, 21.
September, um 19 Uhr in der
Aula der Starzelbachschule
in Eichenau, Parkstraße 41,
darüber zu informieren.

Halbstündige
Beratungen

Darauf aufbauend werden
eine Woche später, am Don-
nerstag, 29. September, kos-

Im Projekt „Mehr Arten im
Garten“ arbeiten die beiden
Kommunen Eichenau und
Puchheim eng zusammen.
Ihr Anliegen ist es, die Biodi-
versität in Gärten und auf
Balkonen zu fördern und da-
mit auch einen wichtigen
Beitrag zum Klimaschutz zu
leisten.

Zusammenarbeit der
Umweltämter

Neben den Gärten und
Balkonen spielen dabei auch
Fassaden- und Dachbegrü-
nungen eine wichtige Rolle.
Gebäudebegrünungen wir-
ken wie natürliche Klimaan-
lagen und Luftverbesserer.
Eine begrünte Fassade
schützt vor Sonne, Wind, Re-

Kostenloses Angebot für Seniorinen und Senioren – Geburtstagsfahrt in der Senior:innen-Rikscha

Fahrradfahren haben, sich fit
fühlen und Ihre Zeit zum Ge-
schenk machen möchten,
dann werden Sie Rikscha-Fah-
rer:in!

Alles Wissenswerte rund um
die Rikscha, wie Sie eine Fahrt
buchen können oder wie Sie
Mitglied des Rikscha-Teams
werden, erfahren Sie bei der
Ehrenamtskoordinatorin der
Stadt Puchheim, Daniela
Schulte, unter Tel. 089/80098-
526 oder E-Mail daniela.schul-
te@puchheim.de. Foto: Stadt

wohner:innen.
Alle anderen Puchheimer

Seniorinnen und Senioren ha-
ben die Möglichkeit, über die
Ehrenamtskoordinatorin der
Stadt eine Ausflugsfahrt inner-
halb der Stadtgrenzen von
Puchheim-Bahnhof und Puch-
heim-Ort zu buchen. Bis zu
zwei Personen können in der
Rikscha mitfahren.

Der Kapitän der Rikscha, Mi-
chael Stöckemann, wünscht
sich noch Verstärkung für sein
Team. Wenn Sie also Spaß am

Mit einer Fahrt in der Puchhei-
mer Senior:innen-Rikscha
überraschte Heike Kernert
(unserFoto) ihreFreundin Inge
Feist zu deren 85. Geburtstag.
Frau Feist freute sich sehr über
die Überraschung und den
Ausflug: „Der Kapitän der Rik-
scha holte uns zu Hause ab
und fuhr mit uns bei strahlen-
dem Sonnenschein zum Böh-
merweiher. Dort war ich frü-
her mit meinen Kindern oft
zum Baden.“

Die Fahrten in der Puchhei-

wohl für alle Seniorinnen und
Senioren der Stadt Puchheim
als auch die Bewohnerinnen
und Bewohner des Hauses Eli-
sabeth.

Im Haus Elisabeth gibt es an
Montag- und Mittwochvor-
mittagen feste Zeiten für Aus-
flügemit der Rikscha.Drei Mit-
arbeiter:innen des Hauses
wurden von Rikscha-Kapitän
Michael Stöckemann im siche-
ren Umgang mit dem Fahr-
zeug geschult und unterneh-
men nun Fahrten mit den Be-

mer Senior:innen-Rikscha sind
ein kostenloses Angebot so-

Kulturverein Puchheim – Gemeinschafts-Kunstausstellung

ching e.V.) über die Situation der Künstler
und Kunstvereine im Landkreis austauschten,
mündete dies in der Idee, ein Landkreis um-
fassendes Kulturnetzwerk zu gründen.

Um dieses Projekt in seinen Anfängen vor-
zustellen, veranstaltet der Kulturverein Puch-
heim e.V. noch bis einschließlich zum Sonn-
tag, 31. Juli, eine Gemeinschafts-Kunstaus-
stellung der bisher vernetzten Fördervereine
auf der Galerie des Puchheimer Kulturcen-
trums.

Kunst ist ein Wert an sich, den es zu fördern
und zu bewahren gilt. Sich einfach nur an
Schönem zu erfreuen und daraus Kraft zu zie-
hen, wurde in der Pandemie ebenso vermisst
wie die Möglichkeit, sich mit Kunst in allen ih-
ren Ausformungen kritisch auseinanderzuset-
zen.

Als sich Dr. Marta Zientkowska-Schulz (Kul-
turverein Puchheim e.V.), Dr. Michael Gum-
tau (Förderverein Kultur in Eichenau e.V.) und
Niclas Willam-Singer (Förderverein Kultur Ol-
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Das Programm des PUC im Monat September

Nachhaltigkeitskeitspreis 2022 – Puchheimer ausgezeichnet

Der B.A.U.M Umwelt- und Nachhaltigkeits-
preis wird von einer unabhängigen Fachjury
an Einzelpersonen in Unternehmen oder For-
scher und Journalisten verliehen, die mit ih-
rem herausragenden Engagement und bei-
spielhaften Initiativen nachhaltige Entwick-
lungen und den Umweltschutz vorantreiben.

Der Puchheimer Peter Blenke, CEO der Wack-
ler Holding SE in München, wurde als einer
von sechs Preisträger:innen für sein jahrzehn-
telanges Umwelt-Engagement mit dem be-
gehrten B.A.U.M Umwelt- und Nachhaltig-
keitspreis 2022 in der Kategorie Großunter-
nehmen ausgezeichnet.

sikalisch live in unterschiedli-
cher Instrumentierung beglei-
tet.

Ein Oldtimer-Feuerwehrau-
to – Magirus Deutz, Baujahr
1969 – ist hierfür die perfekte
Veranstaltungskulisse. Die
Filmaufführungen finden in
einemnostalgisch inszenierten
Rahmen statt, es wird eine At-
mosphäre geschaffen, die an
Pionierzeiten des Kinos erin-
nert. So wird die Veranstal-
tung zu einem besonderen
Seh- und Hörerlebnis. Für die
Bewirtung sorgt die Freiwillige
Feuerwehr Puchheim-Ort.

Veranstalter:
Freiwillige Feuerwehr
Puchheim-Ort und
Stadt Puchheim
Feuerwehrstadl
Puchheim-Ort
Eintritt frei

--------------------------------------------

Vorverkauf
- PUC
- puc-puchheim.de
- Buchhandlung
Bräunling Puchheim

- SW Kartenservice
Germering

- Amper Kurier Ticket
Fürstenfeldbruck

TANZ
Sonntag, 18. September 2022
14.30 Uhr
Tanztee
Foxtrott, Walzer, Cha-Cha-Cha
... Schwungvolle Tanzrhyth-
men sind das Programm der
beliebten Veranstaltung am
Sonntagnachmittag. Oldie-
Freunde jeden Alters können
dabei das Tanzbein schwingen
oder einfach zuhören und ge-
mütlich Kaffee trinken. Es
spielt der Pianist Georg Kohl-
mann.

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Eintritt 5,00 Euro,
nur an der Tageskasse

Wanderkino in Puchheim-Ort
Freitag, 23. September 2022
20 Uhr
Stummfilme und Live-Musik
Freuen Sie sich heute auf ein
Kino-Erlebnis der besonderen
Art: Am Feuerwehrstadl in
Puchheim-Ort ist das Wander-
kino zu Gast. Mit 16mm-Pro-
jektionstechnik werden
Stumm- und Tonfilme unter-
schiedlicher Genres (Slapstick-
Komödien,Monumentalfilme,
Independent-, Avantgarde-,
Experimentalfilme) gezeigt.
Alle Stummfilme werden mu-

Alltag hingegen oft und unge-
fragt erklären lassen.

Fee Brembeck ist nicht nur
Autorin, Slam Poetin und
Opernsängerin, sondern auch
Expertin darin, ihre Expertise
abgesprochen zu bekommen.
Darum geht es im Programm
der Ernst-Hoferichter-Preisträ-
gerin genauso wie um Topmo-
dels, Operndiven und Lyrik in
der Disco. Mit viel Humor, ei-
ner Prise Selbstironie und
reichlich Tiefgang führt die
künstlerische Wundertüte des
Kabaretts durch ihr zweites
Programm und dreht den
Spieß auf unterhaltsame Wei-
se um: Jetzt erklärt sie dem Pu-
blikum mal ungefragt die
Welt! Und das macht so viel
Spaß, dass einem, wie die Süd-
deutsche Zeitung schreibt, kei-
ne andere Wahl bleibt, als sich
verzaubern zu lassen.

Ein Abend, der auf unver-
gleichliche Weise Gesell-
schaftskritik, Humor und
Hochkultur zusammenbringt –
und das, obwohl Fee Brem-
beck eine Frau ist. „Zweifels-
frei zählt Fee zur poetischen
Wortakrobaten-Elite.“ Süd-
deutsche Zeitung. Auszeich-
nungen: Deutschsprachige
U20-Meisterin im Poetry Slam
2013, Tassilo-Kultur-Preis der
Süddeutschen Zeitung 2016,
Ernst-Hoferichter-Preis 2022.

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Normalpreis 21,80 Euro;
ermäßigt 18,50 Euro

KONZERT
Donnerstag, 15. September 2022
20 Uhr
Puchheimer Country Nacht
Regelmäßig finden sich Titus
Waldenfels und die legendä-
ren Wandrin’ Stars zusammen,
um die Gemeinsamkeiten zwi-
schen Country und bayrischer
Musik auszuloten: Manfred
Pichler, stimmgewaltiger, sich
an Johnny Cash und dem
Kraudn Sepp anlehnender
Sänger, der umtriebige Stefan
Berchtold am geschlagenen
Kontrabass, Gitarrist Thomas
Losch mit perfekten Repliken
der alten twang-guitar-licks
und Michael Reiserer simultan
an Schlagzeug und Akkorde-
on. Ein Programm aus instru-
mentalen Originals, Covers
von Johnny Cash, Elvis, Hank
Williams & Roy Orbison, deren
Gassenhauer frisch klingen
durch die Spezialbehandlung
der „retro“ aber nicht altmo-
disch spielenden Wandrin’
Stars und Klassiker der bayri-
schen Wirtshausmusik.

Die Geige fügt etwas wes-
tern-swing-flavour hinzu, die
twin guitars liefern schönsten
Hippie-Countryrock. Es gibt
hier keine Musikapartheid:
Blues, Jazz, Rock, Polka, Wal-
zer und europäische Melodien
fließen so ruhig ineinander
wie das Wasser des Colorado.
Als special guest mit an Bord:
Schauspielerin und Sängerin

Silvia-Maria Jung. Ergänzt
wird der Abend von der Hee
Haw Pickin´ Band. Sie ist be-
kannt als stilechte Country
Band mit großer Bandbreite.

Ob Bluegrass mit Banjo, Tra-
ditional Country der 50er- bis
90er-Jahre, Pedal Steel Guitar,
original Texas Honky Tonk,
dreistimmiger Satz-Gesang,
Western-Swing oder eigene
Nummern – die Band bietet al-
les, was Cowboy-Herzen hö-
herschlagen lässt. Sie sind der
zweifache Gold Winner „Best
Traditional Country Band“. Ei-
ne Country-Nacht, die keine
Wünsche offenlässt!

Veranstalter:
Stadt Puchheim
PUC, Béla Bartók-Saal
Normalpreis 24 Euro;
ermäßigt 19,60 Euro

KABARETT
Freitag, 16. September 2022
20 Uhr
Fee Brembeck
Erklär’s mir, als wäre ich eine
Frau! Wie steigt man aus ei-
nem Zug aus? Wie funktio-
niert Frühstück? Wie geht
noch mal das, was ich seit Jah-
ren beruflich mache? Und wie
bedient man eigentlich ein Te-
lefon? Sie denken, Sie wüssten
die Antworten auf all diese
Fragen – dann sind Sie wahr-
scheinlich ein Mann! Als Frau
oder weiblich gelesene Person
darf man sich diese Dinge im

Fee Brembeck fordert wie-
der: Erklär’s mir. FOTO: PRIVAT

Ein Kinoerlebnis der besonderen Art wird es am Feuerwehr-
stadl in Puchheim-Ort geben. FOTO: PRIVAT

Titus Waldenfels und die legendären Wandrin’ Stars finden
sich regelmäßig zusammen. FOTO: BAND
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dereinsteiger:innen sich ein-
fache Schachregeln erklären
bzw. ihr Können auffrischen
lassen. Der Kurs findet ab 12.
Oktober jeweils mittwoch-
abends im Bürgertreff statt
und umfasst zehn Abende. Ei-
ne Gelegenheit für alle, die
gerne Schachspielen wollen,
sich aber (noch) nicht einem
Verein anvertrauen möchten.
Nähere Infos im VHS-Herbst-
Programm 2022.

das Bauern-, Turm- und Kö-
nigsdiplom erwerben und so
ihr Schachkönnen unter Be-
weis stellen. Kontaktaufnah-
me und nähere Infos über E-
Mail schach-puch-
heim@web.de.

In Zusammenarbeit mit der
Volkshochschule Puchheim
wurde ein Schachkursange-
bot speziell für Erwachsene
erstellt. Dabei können sowohl
Anfänger:innen als auch Wie-

schult das Selbstvertrauen.
Wem das Schachspielen ge-

fällt, wer es besser verstehen
oder einfach nur besser wer-
den will, dem sei der Jugend-
schachkurs, jeweils am Sams-
tagvormittag, empfohlen.
Nach der großen Sommer-
pause startet dieser Schachun-
terricht wieder ab dem 8. Ok-
tober von 9.30 bis 12 Uhr im
Bürgertreff. Bereits viele Kin-
der und Jugendliche konnten

gust, und Dienstag, 6. Sep-
tember, jeweils von 9.30 bis
12 Uhr, reinschnuppern, ob
Schach, das strategische Brett-
spiel, einem gefällt. Große
Vorkenntnisse muss man
nicht mitbringen, nur Zeit und
Lust. Und die Neugier, etwas
Neues kennenzulernen bezie-
hungsweise sein Schachwis-
sen auffrischen zu lassen.
Schach fördert die Konzentra-
tion, macht einfach Spaß,

Die großen Ferien 2022 ste-
hen vor der Tür und nicht alle
werden wegfahren. Für
schachinteressierte Kinder
und Jugendliche bietet daher
der Schachverein im Rahmen
des Ferienprogramms der
Stadt Puchheim (Infos unter
www.puchheim.de) nach lan-
ger Pandemiepause wieder
einen Schnupperschachkurs
an. Hier kann man an zwei
Terminen am Dienstag, 9. Au-

Schach-Freunde Puchheim e.V. – Schnupperschach in den Ferien und weitere Angebote

Ein besonderes Jubiläum konn-
te der Kirchenmusiker der Pfar-
rei Maria Himmelfahrt, Dr.
Bernd Ulbrich, begehen. Seit
mehr als 40 Jahren steht er im
Dienste der Pfarrei, leitet den
Kirchenchor und hat alle Got-

tesdienste musikalisch berei-
chert. Mit der Chorgemein-
schaft hat er in all den Jahren
mit viel Geduld und Ausdauer
viele Messen und Lieder einstu-
diert. Leider fielen die geplan-
ten Feiern zum 40-jährigen Be-
stehen der Chorgemeinschaft
2020 und 2021 coronabedingt
aus! Umso mehr freut sich die
Chorgemeinschaft, jetzt wie-
der gemeinsam mit Bernd Ul-
brich proben zu können. Die
Chorgemeinschaft und sicher
auch die Kirchenbesucher dan-
ken Bernd Ulbrich für sein En-
gagement! Unser Foto zeigt
Veronika und Dr. Bernd Ul-
brich. Foto: Privat

zählen war die erste Form,
Geschichten weiterzugeben,
lange, bevor sie schriftlich
festgehalten wurden. In unse-
rer Zeit ist diese alte Kunst-
form – gerade auch für ein er-
wachsenes Publikum – leider
etwas in Vergessenheit gera-
ten, doch erlebt sie nun eine
Wiederbelebung.

Die Erzählungen beginnen
um 20 Uhr. Bei schlechtem
Wetter wird die Veranstal-
tung um eine Woche verscho-
ben. Änderungen werden in
der Tagespresse oder auf der
Homepage des Kulturvereins
Puchheim e.V. bekanntgege-
ben. Foto: Kulturverein

rin lässt Sie die Entstehung
der Milchstraße erleben, ver-
rät warum zwei Wölfe unsere
ständigen Begleiter im Leben
sind und manches mehr.
Sphärische Klänge der Kigon-
ki umrahmen die Erzählun-
gen aus aller Welt. Der Eintritt
ist frei.

Ab 19.30 Uhr besteht die
Möglichkeit, das Labyrinth zu
begehen und sich auf seinen
Zauber einzustimmen. Laby-
rinthe sind weltweit anzutref-
fen und besitzen eine Jahr-
tausende alte Tradition. Diese
uralte Tradition haben sie mit
dem Erzählen gemeinsam,
denn das freie mündliche Er-

In der Vollmondnacht am
Samstag, 10. September 2022,
lädt Marion Strencioch zum
Träumen im mystischen, illu-
minierten Puchheimer Laby-
rinth, Allinger Str. 38, an der
Lichtung hinter dem Alten-
wohnheim Haus Elisabeth
ein. Die zertifizierte Erzähle-

am 12. Juni übernommen.
Auch in Puchheim-Ort wurde
die Fackel von einer jeweili-
gen Abordnung der Gamsjä-
ger-Schützen, der Freiwilli-
gen Feuerwehr Puchheim-
Ort, der Bulldogfreunde
Puchheim, des Obst- und Gar-
tenbauvereins, der Buachha-
mer, des Männergesangver-
eins sowie des Theatervereins
gebührend in Empfang ge-
nommen. Die Fackel bildete
auch die Grundlage zu einer
vereinsübergreifenden Zu-
sammenkunft, die an Gemüt-
lichkeit und Kollegialität
kaum zu überbieten war.
Nach dem Volksfesteinzug in
Puchheim erfolgte die Über-
gabe der Fackel im Festzelt
an eine Abordnung des
Schützengaus München Süd-
West. Foto: SG Gamsjäger

bundes mit der „Guschu-Fa-
ckel“ durch alle acht Schüt-
zenbezirke mit ihren Schüt-
zengauen. Sie wurde vom
Sportschützengau Friedberg
an deren Landkreisgrenze

Der Schützenverein der
Gamsjäger Puchheim vertrat
den kompletten Schützen-
gau Fürstenfeldbruck beim
symbolischen Fackellauf des
bayrischen Sportschützen-

50 Jahre Olympiaschießanlage – Fackel macht sich auf den Weg
Kleine Wertstoffhöfe – Bitte Rücksicht nehmen

Puchheimer:innen haben neben dem großen Wertstoffhof
(Dieselstraße 3, Öffnungszeiten Montag 13.30 bis 18 Uhr,
Dienstag 13.30 bis 19 Uhr, Mittwoch 8 bis 12 Uhr und 13.30 bis
18 Uhr, Freitag 13.30 bis 18 Uhr und Samstag 8 bis 14 Uhr) an
insgesamt 33 kleinen Wertstoffhöfen die Möglichkeit, Papier,
Kartonagen, Glas und Dosen zu entsorgen. Betreiber der
Wertstoffhöfe ist der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkrei-
ses Fürstenfeldbruck (AWB). Dieser ist u.a. für die Errichtung
der Wertstoffhöfe, die Leerung der Container und auch für
das Sauberhalten der Wertstoffhöfe zuständig.

Leider erhalten der AWB und die Stadt immer wieder Hin-
weise über verschmutzte Wertstoffhöfe und widerrechtliche
Ablagerungen. Aber auch durch auftretenden Lärm fühlen
sich Anlieger oftmals gestört. Das jeweilige Verhalten der ent-
sorgenden Bürger:innen aber auch die regelmäßigen Ladetä-
tigkeiten der Entsorgungsunternehmen können dabei eine
große Rolle spielen.

Bitte nehmen Sie bei der Nutzung der kleinen Wertstoffhö-
fe Rücksicht auf die Anlieger.

Mehr Informationen rund um das Thema Abfall, Wertstoff-
trennung, Tonnensysteme, Öffnungszeiten, Problemmüll-
sammlung, Gartenabfallsammelstellen finden Sie unter
www.awb-ffb.de.

und Gymnasium in der letzten
Ferienwoche. Ebenfalls Rest-
plätze gibt es bei einem Eng-
lischkurs für zukünftige Fünft-
klässler in der letzten Ferien-
woche.

Nähere Infos hierzu unter
www.vhs-puchheim.de oder
unter Tel. 089/803710.

am Grünen Markt die öffentli-
che Bühnenpräsentation von
den Kindern und Jugendli-
chen statt.

In den Sommerferien gibt es
noch freie Plätze für die Ma-
thekurse der angehenden 10.
Klasse Realschule und der an-
gehenden 12. Klasse in FOS

Puchheim erhältlich.
Im Sommer findet erstmalig

das einwöchige Sommercamp
statt, das die vhs gemeinsam
mit zahlreichen Partnern ent-
wickelt hat.

Alle 60 Plätze sind leider be-
reits ausgebucht. Am Freitag,
5. August, findet um 14 Uhr

Sprachen, Gesundheit bis zur
beruflichen Bildung.

Das neue Programmheft er-
scheint Anfang September in
gedruckter Form und wird
wieder an die Kund:innen per
Post versandt. Freie Exemplare
sind dann im Bürgertreff und
zahlreichen Auslagestellen in

Am 31. Juli wird das neue Pro-
grammfürdasHerbst-/Winter-
semester auf der Homepage
www.vhs-puchheim.de veröf-
fentlicht. Noch nie in der Ge-
schichte der vhs gab es eine so
große Bandbreite an Veran-
staltungen mit vielen neuen
Themen von Gesellschaft über

Chorgemeinschaft – 40 Jahre Kirchenmusik Kulturverein Puchheim e.V. – „Weg-Geschichten“ im Labyrinth

Die vhs Puchheim informiert – Neues Programm für das Herbst-/Wintersemester
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Deutsch-Finnischer Club Puchheim – Mölkky-Turnier 2022

die Gewinner spielten so-
dann um den Gesamtsieg.
Dem Sieger wurde der vom
Hansa-Verein der Stadt Salo
gestiftete Wanderpokal
überreicht.

Als Siegerprämie erhielt
Günter Hoiß ein Mölkky-
Spiel, die Teamspieler sowie
die Zweit- und Drittplatzier-
ten des Einzelwettbewerbs
erhielten Sachpreise. Auch
die Sieger des Einzelwettbe-
werbs präsentierten sich sehr
stolz.

ren und Rechnen, auch eini-
ge Nullrunden mussten ver-
kraftet werden. Das stolze
Sieger-Team des Team-Wett-
bewerbs (Karin Kamleiter,
Katharina Bokelmann, Sepp
Ehrensberger, Günter Hoiß,
Peter Kutschenreuter und
Dominik Schneider) posierte
strahlend zum Siegerbild.

Beim anschließenden Ein-
zelwettbewerb traten 16
Teilnehmer:innen an. Auf
vier Spielbahnen wurde der
jeweilige Sieger ausgespielt,

Am 9. Juli 2022 veranstaltete
der Deutsch-Finnische Club
Puchheim (DFC) das inzwi-
schen traditionelle Mölkky-
Turnier bei herrlichem Wet-
ter mit angenehmen Tempe-
raturen auf der PUC-Wiese.
Es fanden sich 24 Spieler:in-
nen ein und das Turnier wur-
de mit dem Mannschafts-
wettbewerb auf zwei Bah-
nen im kühlenden Schatten
zweier Bäume begonnen.
Die vier Teams hatten sehr
viel Spaß beim Zielen, Taktie-

Die Sieger des Team-Wettbewerbs präsentierten sich (v.l.):
Dominik Schneider, Katharina Bokelmann, Sepp Ehrensber-
ger und Peter Kutschenreuter (stehend) sowie Karin Kam-
leiter und Günter Hoiß (vorne). FOTO: DFC

Puchheimer Jugendkammer Orchester (PJKO) – Sieg bei internationalem Wettbewerb

Welt, das gemeinsame Musi-
zieren und Feiern. Glücklich,
erschöpft, bereichert in viel-
fältiger Weise und ausgestat-
tet mit der Erkenntnis „Wien
ist eine Reise wert“ kehrte
das PJKO zurück ins heimatli-
che Puchheim. Foto: PJKO

nem der besten Konzertsäle
der Welt und Sehnsuchtsort
aller Musiker, beim Ab-
schlusskonzert auftreten.

Genauso wichtig wie der
Wettbewerb war auch das
Zusammentreffen mit jun-
gen Musiker:innen aus aller

Der eigentliche Wettbe-
werb fand dann im Goldenen
Saal des Wiener Musikvereins
statt. Wie so oft gelang es
auch diesmal Leiter Peter Mi-
chielsen erneut, das Orches-
ter zu Höchstleistungen zu
motivieren. Das Wettbe-
werbsprogramm mit Werken
von Tschaikowski, CPE Bach,
Grieg und Bartók wurden so
überzeugend, engagiert und
mit großer Musizierfreude
vorgetragen, dass die inter-
national besetzte Jury ein-
stimmig einen ersten Preis
zusprach. Als Lohn durfte das
Orchester dann im fast voll
besetzten Goldenen Saal, ei-

Die wunderbare Stadt Wien
ist immer eine Reise wert. Be-
sonders gilt das für das Puch-
heimer Jugendkammer Or-
chester (PJKO). In den Jahren
2007 und 2010 hat das Or-
chester am Wettbewerb
„Summa cum laude“ teilge-
nommen und jeweils den ers-
ten Preis in der Kategorie
Kammerorchester gewon-
nen. Im Jahre 2010 wurde das
PJKO sogar zusätzlich mit
dem Sonderpreis der Stadt
Wien ausgezeichnet.

Nachdem vor kurzem 16
Mitglieder des PJKO als Preis-
träger:innen beim Bundes-
wettbewerb „Jugend musi-

ziert“ ausgezeichnet wur-
den, waren die Erwartungen
und Hoffnungen auf eine gu-
te Platzierung auch diesmal
hoch. Am Wettbewerb, der
zum 14. Mal stattfand, nah-
men Jugendorchester und
Chöre aus aller Welt teil. Lei-
der konnten in diesem Jahr
aufgrund der Pandemie die
Ensembles aus Fernost nicht
teilnehmen. Trotzdem trafen
sich Musiker:innen aus Euro-
pa, Südafrika und Israel in
Wien. Die große Eröffnungs-
feier fand im Stephansdom
statt. Den musikalischen Rah-
men durfte auch ein Quartett
des PJKO mitgestalten.

AWO-Kindergarten Hotzenplotz – Besuch des Bergtierparks
Termine des Familienstützpunktes Puchheim

! Vorschau: Babysitter-Führerschein. Für Schüler:innen ab 14 Jah-
re, Rentner:innen und alle Interessierten am 22., 26. und 27. Sep-
tember2022, jeweilsum16.30Uhr inderKinderkrippeZappelfin-
ger. Ein Kurs für alle, die gerne Babysitten möchten und dazu
noch ein paar Infos brauchen. Hier erfährt man eine Menge über
Säuglingspflege, rechtliche Grundlagen, Erste Hilfe am Kind. Kos-
ten: 10 Euro. Infos und Anmeldung in der Kinderkrippe Zappel-
finger unter Telefon 089/520 325 53. Ansprechpartnerinnen: Sa-
bine Schelbert und Daniela Wenisch.
! OffenesBabycafe.Donnerstagsvon15bis16.30Uhr imPumuki,
Nordendstraße 7. Für alle Eltern mit Kindern im ersten Lebens-
jahr, die gerne andere Eltern treffen und sich austauschen möch-
ten. Kostenbeitrag: 1 Euro pro Familie. Keine Anmeldung nötig.
! Ferienprogramm August: Familien-Picknick im Wald. Am Don-
nerstag, 4. August, 15 bis 17.30 Uhr. Spielen, Sammeln und den
Wald erkunden. Es besucht uns ein Märchenerzähler im Wald.
! Offener Treff für ukrainische Familien. Montags 15 bis 17 Uhr
(außerhalb der Ferien) im Pumuki, Nordendstraße 7. Ukrainische
Familien, die in Puchheim in Gastfamilien untergebracht sind, ha-
ben die Möglichkeit, sich im Pumuki zu treffen, auszutauschen
und bekommen Beratung und erste Sprachkenntnisse vermittelt
für einfache Alltagshandlungen wie Einkaufen etc. Die Gruppen-
leiterin spricht russisch, ukrainisch und sehr gut deutsch. Wäh-
rend die Eltern sich unterhalten und kennenlernen, bekommen
die Kinder Kreativ- und Spielangebote. Kostenfrei.
! Vorschau: Der Familienstützpunkt Puchheim feiert sein fünf-
jähriges Jubiläum am Freitag, 23. September 2022, ab 15 Uhr.
! DerFamilienstützpunktPuchheim istdienstagsvon8.30bis13.30
unddonnerstagsvon14 bis18 Uhr geöffnet. Siekönnen gerneei-
nen Termin per Telefon unter 089/55050934 oder per E-Mail fa-
milienstuetzpunkt@puchheimer-kinderreich.de vereinbaren
oder einfach zu den Öffnungszeiten in der Lochhauser Straße 33
vorbeikommen.

Team, bevor es weiter in das
beliebte Spielplatz-Stadl
ging. Dort konnten die Kin-
der und Erzieherinnen ver-
weilen, bevor sie sich wieder
auf den Rückweg machten.

Foto: Hotzenplotz

ten Kindern streicheln und
füttern.“

Nach einem langen span-
nenden Rundweg mit vielen
Informationen zu den dort
beheimateten Tieren stärk-
ten sich die Kinder und das

Der AWO-Kindergarten Hot-
zenplotz in Puchheim ist ei-
ner der größten im Ort. Mit
zwei Bussen ging es deshalb
am 6. Juli in den Bergtierpark
nach Blindham bei Aying. Bei
strahlenden Sonnenschein
konnten die Kindergarten-
kinder viele Tiere wie Bie-
nen, Schweine, Lamas, Rehe
und Hirsche sowie Hasen und
Ziegen beobachten und teil-
weise auch streicheln. Sibylle
Schäffler, stellvertretende
Leitung, erzählt: „Besonders
die Lamas genossen die Strei-
cheleinheiten und ließen sich
geduldig von den aufgereg-



Viel Liebe zu Handwerk und Qualität ist selbstverständlich
Handwerk hat goldenen Boden,
sagt man gerne. Und wenn man
auf Maximilian und Sabine Hün-
sche triff, merkt man, dass das
auch gelebt wird – das mit dem
Handwerk. Im Mai 2021 haben sie
den Betrieb an der Lagerstraße 25a
in Puchheim von Martin und Beate
Schönleben übernommen. Nach
etwas mehr als einem Jahr können
die beiden zufrieden sagen: „Wir
sind gut angekommen.“

Die Stammkunden sind den Nach-
folgern der Schönlebens treu ge-
blieben. Die wissen zu schätzten,
dass Semmeln, Brot, Torten aus
dem Sortiment von Schönleben

geblieben sind. Doch in Puchheim
merkt man auch, dass Maximi-
lian und Sabine Hünsche neuen
Schwung ins Angebot bringen.
„Wir sind ein junges dynamisches
Team“, betonen die beiden. Und
sie haben Taten sprechen lassen.
Das Hausbrot und die Krusti
liegen nun in den übersichtlich
und mit Liebe zum Detail ange-
ordneten Regalen. Überhaupt ist
die Brotschiene erweitert und ein
eigener Sauerteig kreiert worden.
„Alle unsere Brote werden damit
hergestellt“, betont Maximilian
Hünsche. Eine große Vielfalt an
Kuchen und Torten macht das
Angebot komplett. Man merkt
dem 30-jährigen Bäckermeis-

ter den Stolz darauf an. Bei der
Bäckerei-Konditorei Reicherzer im
Münchner Stadtteil Aubing hat er
auch sein Handwerk gelernt, als
Geselle dort erste Berufserfahrung
gesammelt. Seit 2018 führt er den
Meistertitel. Ideal ergänzt das seine
Frau Sabine, eine gelernte Bäcke-
rei-Fachverkäuferin.

Für Eltern von zwei Töchtern,
vier und sieben Jahre alt, ist mit
der Übernahme des Betriebes der
Traum von der Selbstständigkeit
in Erfüllung gegangen. Ein Schritt,
der aber wohl überlegt gegangen
und vor allem von den Schönlebens
gut begleitet wurde. Weil deren
Kinder andere Berufe gewählt

hatten, suchten sie nach Nachfol-
gern. Kreishandwerksmeister Franz
Höfelsauer vermittelte den Kontakt
zum Ehepaar Hünsche. Es folgte
ein Jahr, in dem die beiden noch
mit den Schönlebens arbeiteten.
Besonders motiviert habe beide
der Gedanke, „dass Kleinbetrie-
be erhalten werden sollen“. Und
ein Handwerksbetrieb und eine
Bäckerei, die noch selbst backt. Die
Hünsches tun neben ihrem Engage-
ment für die vielen Kunden einiges
selbst dazu, dass das Handwerk und
ihr Betrieb weiter goldenen Boden
haben. Vier Auszubildende als
Bäcker und Konditor ergänzen das
motivierte und freundliche Team.
Willkommen wäre auch noch
ein(e) Auszubildende(r) als Bäckerei-
Fachverkäufer(in). „Das Geschäft
hier ist ein Schmuckkästchen und
es soll eines bleiben“, sagen Maxi-
milian und Sabine Hünsche.

Mit Können gemacht und mit Liebe präsentiert: Auch beim Gebäck überzeugt die Bäcke-
rei Hünsche mit Abwechslung und Auswahl.

Herzlich willkommen: Maximilian und Sabine
Hünsche freuen sich auf viele treue Kunden.

Bäckerei Konditorei Hünsche GmbH• Lagerstraße 25a • 82178 Puchheim • Telefon: 089 / 801656 • baeckerei.huensche@gmail.com
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Die nächsten Termine sind am
10. und 31. August, am 21. September
sowie auch noch am 12. Oktober.
Bei schlechtem Wetter findet der
Treff im Pfarrsaal statt. Kommen Sie
einfach mal vorbei und schauen Sie,
wer so alles da ist.

Möglichkeit, sich im Freien treffen zu
können, um sich auszutauschen oder
auch neue Kontakte zu knüpfen. Der
„Kaffeeklatsch“ findet alle drei Wo-
chen jeweils mittwochs von 14 bis 16
Uhr statt. Jeder ist dazu eingeladen
und herzlich willkommen.

wieder zu treffen. Nach den erfolg-
ten Lockerungen war es dann endlich
so weit. Ende April wurden Tische
und Bänke unter der herrlich blühen-
den japanischen Blütenkirsche im
Kirchhof von St. Josef aufgestellt. Vie-
le Besucher freuten sich über die

Kaffeetafel der Pfarrei St. Josef mit
Kaffee und Kuchen: Nach dem langen
coronabedingten Lockdown fanden
es die Mitglieder des Sachbereichs
„Soziales“ der Pfarrei St. Josef an der
Zeit, Menschen die Möglichkeit zu
bieten, sich im öffentlichen Raum

Kinderhaus Farbenspiel – SommerfestFC Puchheim – Abteilung Schwimmen

Am 24. Juni ging es mit 60
Personen auf nach Inzell.
Nach dem Abendessen wur-
den erst einmal die Hütten
eingerichtet und die Betten
bezogen. Danach ging es hi-
naus ins BLSV-Gelände, das
die Gruppe fast für sich allei-
ne hatten, da nur noch eine
kleine Gruppe mit erwachse-
nen Fußballern vor Ort war.

Der Samstag startete leicht
regnerisch. Das störte aber
nicht im geringsten, denn
nach dem Frühstück waren
Aktivitäten in der Turnhalle
geplant. Am Sonntag stand
nach dem Frühstück erst ein-
mal Koffer packen und Hüt-
ten aufräumen auf dem Pro-
gramm. Foto: FC Puchheim

Abteilung Schwimmen

mie startete die Schwimmab-
teilung des FC Puchheim im
Herbst 2021 eine Umfrage
unter ihren Mitgliedern, wer
Lust hätte, im Juni 2022 zum
allseits beliebten Freizeit-
Wochenende nach Inzell mit-
zufahren. Die Resonanz war
überwältigend, so dass
gleich zwei Busse angemie-
tet werden mussten.

Das Puchheimer Schwimm-
bad ist vorübergehend ge-
schlossen und damit ist auch
die Schwimmabteilung des
FC Puchheim still gelegt.
Trotzdem sorgt Abteilungs-
leiterin Andrea Schlüter mit
ihrem Team dafür, dass die
Kinder in Bewegung bleiben.

Nach zwei Jahren Pause
aufgrund der Corona-Pande- Zu Beginn des Sommerfestes

um 15 Uhr wurden 80 Familien
vonKindergartenleitungKatja
Gollnow herzlich begrüßt,
dann folgte eine Tanzauffüh-
rung der Kinder. Sie hatten
schon wochenlang für diesen
Tag den „Jambo Mambo“ ge-
probt und waren ganz aufge-
regt, vor den vielen Eltern und
Geschwistern zu tanzen. Spä-
ter gab es mehrere Spielstatio-

nen,diedieKinderabsolvieren
konnten und dafür jeweils ei-
nen Stempel erhielten. Mit ei-
nem Wasserbecher balancie-
ren und Sackhüpfen waren die
beliebtesten Spiele, an denen
sich fast alle Kinder beteilig-
ten. Für die Getränke sorgte
der Elternbeirat, dazu gab es
ein buntes Buffet aus Salaten,
Kuchen und mediterranen
Speisen. Foto: Farbenspiel


